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Irmas Kiosk Reto Fontana
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Das Allerletzte

Gesagt ist gesagt

Der suspendierte Fifa-Präsi Sepp Blatter:
«Die Fifa hat mich fallen gelassen.»
Ein Trost: Fallobst verwest schnell.

Der saudische Prinz Turki AI Faisal AI
Saud in der (Schweiz am Sonntag>:

«Zeigen Sie mir eine Moschee, egal wo,
in der Hass, Fanatismus oder sonst was
Schreckliches gepredigt wird.»
Wir kennen uns da nicht so aus: Kommen
nach der Predigt auch die Fürbitten?

Jean Ziegler, alt Nationalrat:
«Der Bundesrat erhielt das Abhörprotokoll

zum Telefonat zwischen Elisabeth
Kopp und ihrem Mann von den
Amerikanern.»

Daher auch die englische Redensart «Good

kopp, bad kopp».

Der Bestatter Mike Müller:
«Man sollte wissen, wo seine Grenzen
sind.»
In der Länge oder der Breite?

Bundespräsident Schneider-Ammann:
«Gemeinsam für Jobs und unser Land.»
Jobs? Wir ahnten ja schon immer: Auch
unsere Magistraten sindApple-Fanboys.

Ex-CVP-Generalsekretär Hilmar Gernet:
«Wir sollten uns vom C verabschieden!»
Okay, dann lernen die Erstklässler halt

einfach das ABD.

&
Skispringer Simon Ammann:
«Man sitzt oben auf dem Balken und
muss das Smilen zurückhalten.»
Ach, Durchfall macht glücklich?

Ronja Furrer, Modell:
«Die Gagen sind in den letzten Jahren
um zwei Drittel eingebrochen, für
weltweite Werbekampagnen gibt es heute

nur noch 20 000 bis 30 000 Franken.»
Reinste Sklavenarbeit! Gibt es schon ein
Spendenkonto?

Die letztjährige Bundespräsidenün Si-

monetta Sommaruga:
«Ich war sehr gerne Bundespräsident.»
Echtes Outing oderPenisneid?

Paris Hilton, erstes It-Girl:
«Isch bin oine Schindeleggingerin.»
Dabei trug sie ein durchsichtiges Kleid.

Soziologe Professor Piguet:
«Die Durchsetzungsinitiative bewegt viele

Ausländer, sich einbürgern zu lassen.»

Das ist doch sicher die Absicht der SVP!

Unbekannter Flüchüing an Silvester vor
dem Kölner Hauptbahnhof:
«Ich bin Syrer. Ihr müsst mich freundlich

behandeln! Frau Merkel hat mich
eingeladen.»
Ich bin Schweizer. Und sprachlos.
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